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Merkblatt:
An alle Praktikumsteilnehmerinnen,

Praktikumsteilnehmer

Liebe Schülerinnen und Schüler!

1. Wir sind Gäste im Betrieb. Es versteht sich deshalb von selbst, dass wir besonders auf Höflichkeit, Pünktlichkeit, Ordnung, Rücksicht und Hilfsbereitschaft achten. Nicht nur Sie werden nach Ihrem Verhalten und Ihren Leistungen beurteilt, sondern auch unsere BBS 2.

2. Gibt es in dem Betrieb einen Konflikt, den Sie nicht selbst lösen können, so entscheiden Sie selbstständig, ob Sie sich an Ihren Betreuer im Betrieb, eine Person Ihres Vertrauens oder die betreuende Lehrerin/den betreuenden Lehrer wenden wollen.

3. Führen Sie schon vom ersten Tage an Ihre Aufgaben so gut wie möglich aus. Fragen Sie sofort, wenn Sie etwas nicht verstehen. Wer fragt, ist nicht dumm, sondern zeigt, dass er Interesse an der Sache hat.

4. Bitten Sie auch von sich aus um eine neue Aufgabe und warten Sie nicht, bis sich irgendwann jemand um Sie kümmert. Nutzen Sie Ihre Chance möglichst viel über den Betrieb, den Beruf und die Arbeit zu erfahren.

5. Erledigen Sie auch die vom Betrieb geforderten Arbeitsberichte pünktlich und nach besten Kräften.

6. Nehmen Sie nie etwas aus dem Betrieb mit, ohne zu fragen! Wenn Sie für Ihren Bericht Unterlagen wie z. B. Prospekte, Vorschriften, Anleitungen, Werkstücke benötigen, so fragen Sie nach und bitten ausdrücklich darum.

7. Beachten Sie die Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften! Entfernen Sie keine Schutzvorrichtungen!

8. Halten Sie die Betriebsordnung ein! Diese gilt für jeden Mitarbeiter, auch für Praktikanten!

9. Vielleicht wird Ihnen einiges nicht gefallen. Bevor Sie Kritik üben, denken Sie nach. Und wenn Sie Kritik üben, bedenken Sie: „Der Ton macht die Musik“.

10. Vielleicht gefällt es Ihnen im Betrieb, vielleicht auch nicht. Auf jeden Fall haben Sie viel gelernt. Vergessen Sie deshalb nicht, sich am letzten Tag bei allen Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern, insbesondere bei Ihrer Betreuerin/ Ihrem Betreuer zu bedanken.

Ihre Lehrerinnen und Lehrer der BBS 2

Persönliche Daten

Die Praktikantin/der Praktikant

Name, Vorname

Geburtsdatum

___________________________________________________________PLZ     Wohnort
Straße
Telefon/Handy

Der Praktikumsbetrieb/die Praktikumseinrichtung

___________________________________________________________Firmenname
Anschrift

__________________________________________________________

Praktikum vom - bis 

___________________________________________________________Praktikumsbetreuer/in
Telefon 

Betreuende Lehrkraft

___________________________________________________________Name


___________________________________________________________Schule
Telefon 

Wochenbericht 1

Name:

__________________________

Abteilung:

__________________________

Tag/Datum:
__________________________

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	


Besonderheiten:

___________________________________________________________

___________________________________________________________


___________________________________________________________


Wochenbericht 2

Name:

__________________________

Abteilung:

__________________________

Tag/Datum:
__________________________

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	


Besonderheiten:

___________________________________________________________

___________________________________________________________


___________________________________________________________


Fragen zum Praktikum

Bitte auf einem gesonderten Blatt beantworten! 

Praktikumsdauer/Arbeitszeiten

1. Betrieb

· Name

· Betriebsart (Saisonbetrieb, welcher Gästekreis)
· Wo sind betriebliche Schwerpunkte (Bankett, etc.)

· Seit wann besteht der Betrieb?

· Wie viele Mitarbeiter sind im Betrieb beschäftigt?

2. Arbeitsplatz

· Mit wie vielen Personen waren Sie ständig zusammen? 

· Wurde Berufskleidung getragen? Wenn ja beschreiben Sie diese.

· Welche Arbeiten konnten Sie allein ausführen?

· Bei welchen schwierigen Aufgaben konnten Sie mithelfen?

· Bei welchen Arbeiten konnten Sie zusehen oder zuhören?

3. Maschinen

· Welche Maschinen haben Sie kennengelernt?

· Was musste bei deren Bedienung beachtet werden?

4. Fachsprache

· Wurden Fachausdrücke gebraucht? Nennen Sie möglichst viele und erklären Sie kurz deren Bedeutung.

5. Berufsausbildung

    Sprechen Sie mit einem Auszubildenden. 

· Welche Anforderungen werden in der Berufsschule gestellt? 

· Welche Inhalte werden in der Zwischenprüfung- und Abschlussprüfung verlangt?

· Vielleicht können Sie einmal ein Berichtsheft oder eine andere Ausarbeitung einsehen. In welchen Fächern werden die größten Anforderungen gestellt und warum?

6. Persönliche Fragen

Platz für Notizen 

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	


Platz für Notizen 

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	


Ergebnisbogen

Praktikum 

vom: 
_____________ bis ____________

Schülerin/Schüler:

Name:
___________________________________________ 

Schule:
Berufsbildende Schule 2, Ohestr. 5, 30169 Hannover 

Betrieb:
___________________________________________ 

Hinweis:

Füllen Sie diesen Ergebnisbogen bitte so weit aus, wie es Ihnen möglich erscheint. Die aufgeführten Punkte sollen Ihnen als Hilfe dienen.

Herzlichen Dank für Ihre Bemühungen. 

	Beobachtungskriterien
	Beobachtungsergebnis
	Bemerkungen

	
	gut
	befriedigend
	ausreichend
	

	Pünktlichkeit


	
	
	
	

	Sachliches Interesse


	
	
	
	

	Arbeitsbereitschaft


	
	
	
	

	Auffassungsvermögen


	
	
	
	

	Selbstständigkeit in der Ausführung von Aufträgen
	
	
	
	

	Ordnung und Sauberkeit 


	
	
	
	

	Geschicklichkeit 


	
	
	
	

	Arbeitsergebnisse


	
	
	
	

	Verhalten gegenüber Mitarbeitern 
	
	
	
	


Allgemeine Bemerkungen:

_______________________________________________________


_______________________________________________________

Hannover, ________

_______________________________________




Stempel und Unterschrift des Betriebes


